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CHRISTIAN FISCHBACHER CO. AG, ST. GALLEN

148

INTERESSANTE THEMEN IN TER NEUEN FISBAWINTERKOLLEKTION
Wie gewohnt prägt im anspruchsvollen
Winterangebot der Firma Chr.
Fischbacher Co. AG, St. Gallen, eine
Handschrift, ein einheitliches Konzept die
modisch aktuelle Vielfalt. Im Druckbereich

sind Streifen, Schotten- und andere
Karos sowie ethnische Motive die wichtigsten

Dessinträger. Die Streifen werden
phantasievoll variiert, wie aufgelegt
erscheinende Schnürchen, winzige
aneinandergereihte Paisleys, Chevrons, gestrichelte

und gebündelte Nadelstreifen oder
dann markante Blocks - jeweils mit feineren

Rayures kombinierbar - sind «in». Bei
den Carrés sieht man klassische Schottendessins,

fein kontrastierende Fensterkaros,
schattierte Arten mit Contre-Fonds oder
dezent unterbrochene Varianten. Ethnisches

wird bei Fisba bewusst zurückhaltend

aber dennoch typisch interpretiert.
Dabei reicht die Skala von der
Balkaninspirierten Bauernmalerei über
südamerikanische Inka-Motive bis zu persischen
Kaschmirdessins. Wichtigste Druckfonds
sind der hochwertige Wollmousseline
«Ariana», der bewährte, weichfallende
Woll-Jersey «Milena» und für muster-
mässig assortierte Blusen der seidige
Crêpe de Chine «Morina».
«Fisba-Monsieur» bringt im Hemdensektor
für den Winter 1981/82 Feingewebe mit
charakteristischen Herrendessins im
Krawatten-Genre oder mit klassischen
Streifen in raffinierter Manier. Neben den
Feingeweben («Tamina»-Baumwoll-Voile)
sieht Fisba aber auch «Valetta»-Baum-
woll-fersey - dies besonders im Blusenbereich

für DOB in angepasster Dessinie-
rung - als aktuelle Qualitäten an.
Die Unis präsentieren sich wiederum als
ausgesprochene Feinware. Hauchleichte,
waschbare Merino-superfein-Gewebe,
kaschmirartige Flanells («Morina»),
Crêpes und leicht strukturierter Hammer-
Crêpe oder hochwertige Vigoureux aus
reiner Wolle mit Angora sind renommierte

Favoriten der Firma. Dazu führt
Fisba neu reinwollene Kleiderstoffe in
gepflegt leichter Ausführung; zarte
Fischgrät-Webereien oder Garneffekte
beleben hier das Bild.
Farblich gibt sich Fisba betont aber dezent
modisch. «Les Sylvestres», schattige
Waldfarben, «les Vifs», intensive Kolorite, «les
Calmes», warme Braun-, Beige-, Rost- und
Ocker-Töne. Shettland- und Hirtenfarben
wie Ivoire, Sand, Camel, Wollweiss oder
Noisette, sowie ethnisch angehauchte
sonnige Nuancen bestimmen die Palette.

• Version française voir «Traductions»

• English version see «Translations»
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